
 

Der «Grüne Güggel» flattert bald in unseren 

Pastoralraum 

Ende 2020 sind wir mit den Kirchgemeinden Kath. 

Steinebrunn und Ev. Romanshorn gestartet, um das 

Umweltzertifikat Grüner Güggel zu erlangen.  

Inzwischen ist viel geschehen. Das Umweltteam unter der Leitung 

unseres Hauswarts U. Beyer hat eine Bestandsaufnahme im ganzen 

Pastoralraum gemacht. Wir haben festgestellt, wo wir in den Kirchen, 

Pfarreizentren und Büros Energie, Wasser, Papier usw. einsparen 

können, und was wir bereits tun im Sinne des Grünen Güggels.  

 

Wir haben in den «Schöpfungsleitlinien» festgehalten, was uns als 

Glaubensgemeinschaft leitet, wenn wir uns um die Bewahrung der 

Schöpfung bemühen. Diese Leitlinien wurden vom Kirchgemeinderat 

verabschiedet und veröffentlicht.  

 

Dann haben wir im Umweltteam festgelegt, wo wir Schwerpunkte setzen 

wollen. Im «Umweltprogramm» entsprechen diesen Zielen konkrete 

nachprüfbare Massnahmen. Das ist wichtig, um Wirksamkeit und Erfolg 

fortlaufend ablesen zu können. Zum Beispiel ist darin festgehalten, dass 

wir umweltfreundlicher heizen wollen. Das wird umgesetzt durch die 

Umstellung auf Fernwärme in der Stiftsamtei Bischofszell. Wir wollen 

den Papierverbrauch senken, und zwar durch möglichst «papierlose» 

Zusammenarbeit und indem weniger Flyer gedruckt werden. Der 

Papierverbrauch wird kontrolliert. Massnahmen haben wir u.a. auch im 

Bereich Biodiversität, Umgang mit Reinigungsmitteln und Abfall 

festgelegt. 

 

Zurzeit sind wir damit beschäftigt, den «Umweltbericht» zu erstellen, der 

alle Ergebnisse zusammenfasst. Er dient dem Gutachter als Grundlage 

bei der Validierung und wird auch veröffentlicht. Wichtige Teile sind eine 

Vorstellung unserer Kirchgemeinde, die Schöpfungsleitlinien, eine 

kommentierte Umweltbilanz mit Zahlen und Diagrammen aus dem 

Grünen Datenkonto und das Umweltprogramm. 

 

Wir hoffen, dass die Validierung mit Prüfung der Unterlagen und 

Begehung vor Ort Ende März 2023 stattfinden kann. 

 

M. Masser   


